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GEISTLICHES WORT 
ten erinnert an ihre Nächsten- 
und Gottes-liebe. 
„Hände, die schenken, 
sind der Trost dieser 
Welt.“ 
Diese beiden Heiligen gehö-
ren zu dem großen Chor der 
Vielen, die Gott bereits 
schauen dürfen, deren Na-
men wir aber nicht kennen. 
An sie denken wir zu Beginn 
des Monats November, am 
Fest  
Allerheiligen (1.11.) 
Mit der Beziehung zu Gott ist 
es ähnlich wie mit der Liebe. 
Der Glaube an Gott ist in ers-
ter Linie eine Sache des Her-
zens und hat viel mit Vertrau-
en zu tun. Wer sein Herz ver-
schenkt, muss sich auf den 
anderen verlassen können.       
Glaubensgeschichten sind 
Liebesgeschichten zwischen 
Gott und den Menschen, da-
von berichten die Biografien 
aller Heiligen. 
Und wie steht es um unsere 
Verstorbenen, um Eltern, um 
Großeltern, um Kinder, um 
Kollegen,…? Wir bleiben 
doch mit ihnen verbunden, 
wenn wir an sie denken, für 

„Hände, die schenken, 
erzählen von Gott.“ 

Zwei große Heilige erinnern 
uns im Monat November an 
das Teilen. 
Martin von Tours (11.11.) 
ist bekannt durch seine Fürsor-
ge für die Nöte seiner Zeit. Wir 
wissen alle von seiner Begeg-
nung am Stadttor von Amiens, 
als er einem Bettler die Hälfte 
seines Mantels schenkte. 
Elisabeth von Thüringen 
(19.11.) ist die Patronin unse-
res Bistums. Sie übersah Be-
dürftige und Arme nicht, 
schenkte Brot und Aufmerk-
samkeit, um Not zu lindern. Ihr 
Korb mit Rosen oder mit Bro-

Bild: Martha Gahbauer / Pfarrbriefservice.de 
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GEISTLICHES WORT 
sie beten, weil wir sie auch 
jetzt noch gern haben. Wir 
stellen zu  
Allerseelen (2.11.) 
einen Kerze auf ihr Grab oder 
stellen sie an ihrem Bild auf. 
 
Im Monat November gibt es 
noch weitere wichtige Tage, 
u.a. den 

Volkstrauertag (17.11.) 
Es ist ein staatlicher Gedenk-
tag, er gehört zu den soge-
nannten stillen Tagen, wird 
zwei Sonntage vor dem ers-
ten Adventssonntag began-
gen und erinnert an die 
Kriegstoten und Opfer der 
Gewalt und Gewaltherrschaft 
aller Nationen. Entsprechend 
der Jahreszeit und dem Kir-

chenjahr werden an diesem 
Tag aus unterschiedlicher Per-
spektive Aspekte wie Tod, Zeit 
und Ewigkeit thematisiert. 
Buß- und Bettag (20.11.) 
Der Name 'Buß- und Bettag' 
ist etwas irreführend. Es ging 
ursprünglich nicht darum, 
Buße zu tun, sondern sich 
wieder mehr an Gott zu erin-
nern. Bei dem evangelisch 
geprägten Tag steht die Ge-
wissensprüfung im Hinblick 
auf den eigenen Glauben im 
Mittelpunkt. Er wird am Mitt-
woch vor dem Ewigkeitssonn-
tag (Christ-königsfest), dem 
letzten Sonntag des Kirchen-
jahres, begangen. 
Christkönigsfest (24.11.) 
Es steht an einem prominen-
ten Platz und fristet doch ein 
Schattendasein. Das Christkö-
nigsfest gehört zu den unbe-
kannteren Hochfesten im Kir-
chenjahr. Die Kirche feiert es 
am Sonntag vor dem 1. Ad-
vent. 
Das Bild des Königs scheint 
heute unpassend zu sein: Je-
sus auf dem Herrscher-thron, 
ein allmächtiger Himmels-
fürst, der zur Erde zurückkeh-
ren wird, um über die Men-

Bild: Dr. Paulus Decker / Pfarrbriefservice.de 
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GEISTLICHES WORT 
schen zu herrschen. Im Zeital-
ter von Demokratie und Ge-
waltenteilung kann diese Vor-
stellung schnell missverstan-
den werden: Hat uns die Ge-
schichte nicht gelehrt, dass 
die Herrschaft eines Einzelnen 
nur selten friedlich endet? Ist 
es nicht einfacher, die 
Mensch-werdung Jesu in den 
Vordergrund zu stellen, um 
dem Gottessohn auf Augen-
höhe zu begegnen? 
An die Königswürde Jesu wird 
am 34. Sonntag im Jahres-
kreis gedacht. Das Kirchen-
jahr endet mit einer optimisti-
schen Note: Egal, wie 

schlimm es auf Erden auch 
zugeht, die Aussicht auf die 
Herrschaft des "guten Königs" 
Jesus bleibt. 
 
Ihnen allen wünsche ich eine 
gesegnete Zeit  
 
Ihr  
Domvikar Bernhard Drapatz 

Bild: Friedbert Simon / Pfarrbriefservice.de 
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Feier der Lebenswende 
in Erfurt 3.0 
 
Es ist nach wie vor für mich 
verblüffend, wie sich die Feier 
der Lebenswende in Erfurt 
entwickelt. Ohne aktive Wer-
bung sind für den neuen Kurs 
fast 80 Familien angemeldet.  
Mit ihren Söhnen und Töchtern 
wird es ab dem 15. Novem-
ber die Vorbereitung geben, 
die wieder mit einem Team 
ehrenamtlich Engagierter ge-
schieht. Dabei ist viel Fanta-
sie, Lebensfreude und Res-
pekt im Spiel – auf allen Sei-
ten: in den Gesprächsrunden, 
beim Besuch der Kirchen und 
während der sozialen Projek-
te. Vielen Dank an dieser Stel-
le allen Gemeindemitglie-
dern, auch den hauptamtli-
chen, die die Feier schon so 
lange unterstützen: durch die 
Info an Nachbarskinder oder 
das Enkelkind, das nicht ge-
tauft ist, durch ihre Bereit-
schaft, bei den Gruppentref-
fen mit zu machen oder die 
Feier zu gestalten und durch 
die viele verlässliche Zusam-
menarbeit. Nachdem 1998 

die Feier durch Weihbischof 
Hauke entwickelt wurde, war 
ich in den zurückliegenden 13 
Jahren für die „Lebenswende“ 
in Erfurt zuständig und konnte 
25 Feiern im Dom leiten. Mit 
diesem Jahrgang übergebe 
ich die Leitung an Pfr. Neu-
dert. Er unterstützt mich seit 
langer Zeit im Lebenswende-
Projekt und wird es als Koope-
rator der  Pfarrei „St. Laurenti-
us“ mit dem künftigen Team 
gut weiter entwickeln. Gern 
helfe ich „in der 2. Reihe“ mit. 
Vielleicht haben Sie auch In-
teresse, im Team dabei zu 
sein. Melden sie sich bei Pfr. 
Neudert. Sie werden in den 
an der Feier interessierten Fa-
milien Menschen begegnen, 
die zu schätzen wissen, dass 
wir uns etwas Zeit nehmen 
auch für ihre Kinder und die 
uns unsere christliche Hoff-
nung glauben.  
 
Cordula Hörbe 

Gemeindereferentin 
Feier der Lebenswende 
 

GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 
Liebe Gemeinde,  
 
Weihnachten ist für viele Men-
schen keine Freude, sondern 
eine bedrückte Zeit, weil Ar-
mut, Einsamkeit, Not stärker zu 
spüren sind als im Laufe des 
Jahres. Am 24. Dezember 
bietet die Suppenküche der 
Caritas wie in jedem Jahr ein 
Weihnachtsessen und eine 
Feier für Bedürftige an. We-
gen der hohen Zahl der Gäs-
te wird in diesem Jahr diese 
Feier erstmals auf zwei Stand-
orte verteilt, einer ist die Sup-
penküche in der Regierungs-
straße, ein zweiter das Haus 
der Reglergemeinde in der 
Bahnhofstraße als Standort 
der Gemeinschaft Sant’Egidio 
in Erfurt. 
Seit den 1980er Jahren  
feiert die Gemeinschaft 
Sant’Egidio, zunächst in Ita-
lien, heute weltweit, am Weih-
nachtstag ein Festmahl mit 
den Armen, häufig in prächtig 
geschmückten Kirchenräu-
men; sie versucht damit, ei-
ner „Kirche für alle und beson-
ders für die Armen“ zu dienen, 
wie es der hl. Papst Johannes 

XXIII. gesagt hatte. 
Für das Essen im Reglerhaus 
werden Helfer und Spenden 
gesucht. Helfer, die am 23. 
Dezember die Räume 
schmücken und die am 24. 
Dezember, Nachmittag, für 
zwei Stunden, einen Dienst 
bei der Essensausgabe über-
nehmen können. Auch Plätz-
chenspenden sind willkom-
men. 
 
Bitte melden Sie sich im Ge-
meindebüro oder bei mir per-
sönlich 
 (paul.kahl@posteo.de). 
 
Herzlichen Dank! 
Ihr Paul Kahl 

Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice.de  
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GEMEINDELEBEN 
HEILUNGSGOTTESDIENST 

 

Samstag, 23. November 2019 

um 15:00 Uhr 

in der Kirche St. Nikolaus in Melchendorf 
Erfurt, Schulzenweg 5 

 
„Jesus heilt auch heute“ 

Wir Menschen haben Sehnsucht nach Leben. In diesem Wort-
gottesdienst wollen wir uns an den wenden, der uns aus Liebe 

geschaffen hat und uns ein Leben in Fülle schenken will.  
Das Zeugnis vieler Menschen und die Bibel laden uns ein, um 

Heilung der Kranken und Hilfe in allen Nöten zu beten. 
 

Verantwortlich für diesen Gottesdienst ist 
die Charismatische Erneuerung  

im Bistum Erfurt  
http://erfurt.erneuerung.de  

Bild: Friedbert Simon In: Pfarrbriefservice.de  
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KONZERTE 

Wächterruf-Gebet für Deutschland  
 
Wir laden an jedem 4. des Monats zum Gebet für Deutschland 
und Thüringen ein. Nächster Termin:  
Freitag, 04.11. um 19:00 Uhr  
im Lorenz Gemeindehaus  
Informationen auch unter: www.waechterruf.de  
 
Herzliche Einladung!  
Karin Heepen  

 Samstag, 02.11.19 16:00 Uhr St. Severi 
Geistliches Konzert mit Hubertusmesse 
 

 Samstag, 16.11.19 16:00 Uhr St. Severi 
Acapella Chor aus Vilnius 
 

 Samstag, 30.11.19 17:00 Uhr St. Nicolai-Jacobi 
Konzert mit Frauenchor Mechoria 
 

GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 

Kollekten 

Sonntag 03.11. für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 10.11. für die Pfarrgemeinde 

Sonntag 17.11. für das Bonifatiuswerk 

Sonntag 24.11. für seelsorgerliche Aufgaben 

Verstorbene  
Aus unserer Gemeinde verstarben 

 

Edith Prager 

Arnold Paul 

Josef Kirchberg 

Else Wessig 

Monika Neumann 

 
R.i.p.  

Foto: Thomas Lazars In: Pfarrbriefservice.de 
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Wir beten im November für alle unse-
re Familienangehörigen, Freunde und 
Bekannte, für alle Todesopfer von 
Krieg, Hass und Gewalt  
das Gesätz: 
„… Jesus, der von den Toten aufer-
standen ist.“ 

Einladung zum Rosenkranzgebet 

Die Legion Mariens Erfurt trifft sich jeden Mittwoch um 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus St. Lorenz zum Rosenkranzgebet. Sie sind herzlich 
eingeladen mit uns zu beten. 
 
Ansprechpartner: Matthias Hunold  

Rosenkranzgebet  
im Carolinenstift und im Elisabethheim 

Jeden Dienstag wird in der Kapelle des Carolinenstiftes und  im 
Elisabethheim um 16:00 Uhr der Rosenkranz gebetet.  
 
Herzliche Einladung 

Grafik: Sarah Frank In: Pfarrbriefservice.de 

ROSENKRANZ  



14  

 

Seniorennachmittage 
 
Montag   11.11., 14:00 Uhr Severi Gemeindehaus   
     „Die russisch orthodoxe Kirche und die Trennung  
     von Rom“ , Referent: Diakon Thomas Kappe   
 
Donnerstag 21.11. 15:00 Uhr Wigbertsaal 
   
Haus- und Krankenkommunion  
 
Anfang des Monats nach Terminvereinbarung 
 
 
Seniorentreff Wigbertihof 

Kontakt:  Konstanze Wiederhold 
Telefon:  036201 / 543 644  
Mail:   Info@Wigbertihof-Seniorentreff.de 
Internet:  www.wigbertihof-seniorentreff.de  
Post:    Wigbertihof-Seniorentreff Regierungsstr. 74 
    99084 Erfurt 

SENIOREN 

Grafik: Sarah Frank In: Pfarrbriefservice.de 
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SENIOREN 
Wortgottesdienste in den Seniorenheimen: 
 
Albert-Schweitzer-Heim, Warschauer Str. 12 
2. Dienstag im Monat 10:00 Uhr 

Alloheim, Neuwerkstr. 20 - 24 
Donnerstag 21.11. 15:45 Uhr 

ASB-Heim, Rankestr. 59 
Donnerstag 21.11.   9:30 Uhr 

Christianenheim, Arnstädter Str. 48 
Donnerstag 14.11. 15:15 Uhr 

Helios-Heim, Parkstr. 1A 
1. Freitag im Monat  10:30 Uhr 

K&S-Seniorenresidenz, Maximilian-Welsch-Str. 5 
Sonntag   17.11.      15:00 Uhr 

 

Seniorenheim Andreashof, Große Ackerhofsgasse 11 
jeden Dienstag   16:00 Uhr 

Seniorenheim Phönix, Placidus-Muth-Str. 2 
Dienstag 12.11. 16:00 Uhr 

Foto: Alfred Herrmann In: Pfarrbriefservice.de 
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GEMEINDELEBEN 

Filmvorführung und -gespräch  
 

zu „Verteidiger des Glaubens“ 
 

Am 18.11.19 um 19:30 Uhr im CineStar Erfurt 
 

In seinem Dokumentarfilm „Verteidiger des Glaubens“ nähert 
sich Regisseur Christoph Röhl der Person und dem Pontifikat 
Papst Benedikts XVI. an. Er setzt sich mit dessen mehr als 30-
jähriger Tätigkeit im Vatikan und dem Vertrauensverlust der ka-
tholischen Kirche weltweit auseinander und versucht, Gründe 
für den Rücktritt Benedikts im Februar 2013 auszuleuchten. Röhl 
lässt u. a. den Jesuitenpater Klaus Mertes, Benedikts Privatsekre-
tär Georg Gänswein und die von Missbrauch betroffenen Doris 
Wagner und Marie Collins zu Wort kommen. 
 
Nach dem Film wird es wieder ein Filmnachgespräch geben. 
Mit dabei sind u. a. Christoph Röhl, Regisseur des Films, und  
Prof. Dr. Julia Knop, Lehrstuhlinhaberin für Dogmatik an der Uni-
versität Erfurt. 
 
Die Innenstadtpfarrei St. Laurentius und das Katholische Forum 
im Land Thüringen laden Sie für Montag, 18.11. um 19:30 Uhr 
ins CineStar Erfurt (Hirschlachufer 7) ein.  
 
Karten sind im CineStar erhältlich oder unter  
https://www.cinestar.de/kino-erfurt/veranstaltung-verteidiger-des-
glaubens-1 
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GEMEINDELEBEN 

Bild: ©realfictionfilm-verleih 
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GEMEINDELEBEN 
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KINDER 

Krabbel-Gruppe  
 
In der Innenstadtpfarrei soll 
es wieder eine neue Krab-
bel-Gruppe geben. 
Das Angebot ist gedacht 
für Kinder bis 18 Monate 
und deren Eltern. 
Wenn Sie Interesse haben, 
regelmäßig mit anderen 
Babys/Kleinkindern und El-
tern zusammen zu kommen, melden Sie sich bitte bei: 
dominik.gehringer@stadtpfarrei.de 

Bild: www.pixabay.de 
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Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Fr 01.11. 11:00 Heilige Messe zu Allerheiligen D 

    15:00 Monatliches Totengedenken A 

    17:00 Heilige Messe M 

    18:00 Pontifikalamt A 

    18:00 Heilige Messe mit Kanzeltausch W 

Sa 02.11. 11:00 Heilige Messe D 

  15:00 Taufe des Kindes Marian Degel-
mann 

G 

    18:00 Pontifikalamt zu Allerseelen A 

So 03.11. 9:30 Kindergottesdienst UR 

    9:30 Heilige Messe mit Gräbersegnung Mar 

    11:00 Lateinisches Hochamt mit Taufe 
Johann Rafael Fleischmann 

D 

    12:30 Café International SGH 

    14:30 Allerseelenfeier Hauptfriedhof   

Mo 04.11. 17:30 Förderverein Schottenspatzen N 

  19:00 Wächterruf, Gebetstreff LBR 

    19:30 Erstkommunionkatechetinnen-
treffen 

LGH 

Mi 06.11. 16:00 Pfarr- und Caritashelferinnen SGH 

    18:00 Informationsabend zur Arbeit der 
Telefonseelsorge u. ehrenamtli-
chen Mitarbeit 

LGH 

TERMINE 
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TERMINE 
Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Fr 08.11. 20:08 „eigth past eigth - Good night” A 

Sa 09.11. 10:00 Fußballturnier in der Edith-Stein-
Schule 

  

    10:00 Große Kirchenreinigung M 

So 10.11. 9:30 Heilige Messe mit Taufe des Kindes 
Lennard Berlich 

S 

    17:15 Martinsspiel auf der Marienwiese   

    18:00 Ökumenischer Gottesdienst 
(daher keine Hl. Messe um 18.00 Uhr im 

Dom) 

Dom-
platz 

Mo  11.11. 18:00 Heilige Messe am Patronatsfest  
St. Martini 

M 

Di - 
Fr 

12. – 
15.11. 

 Ökumenische Friedensdekade 
Jeweils 17:00 

T 

Mi 13.11. 19:30 KOR/CruWi und GKR/Thomas P 

Do 14.11. 19:30 Gemeinschaft Emmanuel C 

Fr 15.11. 9:00 Pontifikalamt zum Patronatsfest der 
Kath.-Theol. Fakultät – Albertus 
Magnus 

D 

Sa 16.11. 9:30 „Elisabeth-Tag 2019“ Pontifikalamt 
mit den Pfarr- und Caritashelferin-
nen, danach Tagung in der Edith-
Stein-Schule 

U 

    20:00 Ökumenisches Holzgebläse LGH 

Do 07.11. 17:00 Vorjugend WS 
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TERMINE 
Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Sa  16.11. 9:30 Lektoren/Lektorinnentag:  
„Die Lesungen der Oster-
nacht“ (Anmeldung erforderlich!) 

BHM 

    19:00 Nightfever L 

So 17.11. 9:30 Kindergottesdienst UR 

    9:30 Gemeindegottesdienst 
im Byzantinischen Ritus (deutsch) 
(Gottesdienst der Ukrainer 11:30 Uhr ent-

fällt) 

M 

    9:30 Gottesdienst Mar 

Mo 
u. Di 

18.11. 
19.11. 

17:00 Ökumenische Friedensdekade T 

Mo 18.11. 19:30 Friedrich-Dessauer-Kreis: 
„Ökonomisierung im Gesundheits-
wesen“ 
Prof. Dr. N. J. Knoepffler, Jena 

BHM 

    19:30 Kath. Forum: Filmvorführung und -
gespräch zum Dokumentarfilm 
„Verteidiger des Glaubens“ s. S. 16 

Cine-
star 

Di 19.11. 17:00 Planung Kinderkirche LGH 

    18:00 Pontifikalamt Hl. Elisabeth D 

    19:30 Kirchortrat Severi SGH 

Mi 20.11. 8:45 Mittwochsfrühstück GM 

    16:15 Kindertreff für die 1. u. 2. Klasse UR 
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TERMINE 
Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

 Mi 20.11. 18:00 Planung der Offenen Severikirche SGH 

    18:00 Gottesdienst zum Buß- und Bettag 
mit Agapemahl 

T 

Do 21.11. 15:00 Kolpingfamilie SGH 

    17:00 Vorjugend RS 

    20:00 Ökumenisches Holzgebläse LGH 

Fr 22.11.   Klausurtag des Pfarreirates in Bad 
Blankenburg bis Samstag 

  

Sa 23.11. 10:00 Sternsingervorbereitung WS 

    18:00 Heilige Messe mit „Kidron“  
(30 Jahre Band) 

L 

So 24.11. 9:30 Heilige Messe mit Ministrantenauf-
nahme 

S 

    10:00 Adventsbasar und Frühschoppen 
s. Seite 26 

G 

    10:30 Heilige Messe mit Taufe des Kindes 
Merle Freiberg 

L 

    10:45 Planungsrunde der Lektoren M 

    14:00 Ministrantenfeier mit Familie SGH 

Mo 25.11. 19:30 Erstkommunionkatechetinnen-
treffen 

LGH 

    19:30 Besuchskreis W 

Di 26.11. 19:30 Frauengruppe SGH 
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TERMINE 

A - Allerheiligen, C - Crucis, BHM – Bildungshaus St. Martin, 

B - Brunnenkirche, D - Dom, G - Georg, GM - Gemeinderaum Martini, 

L - Lorenz, LBR - Lorenz Beratungsraum, LGH - Lorenz Gemeindehaus, 

M - Martini, Mar - Marbach, N - Nicolai-Jacobi, P - Puschkinstraße 11, 

R - Reglerkirche, RGH - Regler Gemeindehaus, RS - Radegundesaal, 

S - Severi, SBR - Severi Beratungsraum, SGH - Severi Gemeindehaus, 

T - Thomaskirche, UR - Unterrichtsraum im Gemeindehaus Domberg, 

W - Wigbert, WAS - Wigbert Alte Sakristei, WH - Wigbertihof, WS - Wigbertsaal 

*Veranstaltungsorte 

Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Mi 27.11. 18:30 Nacht der Lichter, 
danach Begegnung 

D 
SGH 

    19:30 KOR CruWi RS 

Do 28.11. 19:00 Kirchenvorstandssitzung LGH 

    19:00 Fokolargemeinschaft LGH 

    19:30 Gemeinschaft Emmanuel C 

Sa 30.11. 17:00 Ministrantenübernachtung W 

  18:00 Vorabendgottesdienst für 
ZDF-Übertragung 
(keine Hl. Messe um 18.00 Uhr in  

St. Lorenz) 

M 

So 1.12. 9:30 ZDF- Fernsehgottesdienst M 

 Di  26.11. 19:30 Ökumenischer Frauenkreis P 
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TERMINE 

Sprechzeit für die polnische Gemeinde im Pfarrbüro Pilse 30 
dienstags von 16 bis 18 Uhr 

 
Pfarrer Janusz Liszka 
Tel.:  0178 6918310 
   

Tag Datum Zeit Gottesdienste/Veranstaltungen Ort* 

Fr 01.11. 19:00 Hl. Messe in polnischer Sprache C 

So 03.11. 15:00 Hl. Messe in polnischer Sprache C 

So 17.11. 15:00 Hl. Messe in polnischer Sprache C 

Seelsorge in polnischer Sprache 

Eine halbe Stunde vor den Hl. Messen ist Beichtgelegenheit. 

Dorośli potrzebujący Sakramentu bierzmowania i kurs przed-
małużenski. 
Jeżeli potrzebuje ktoś uzuepełnić sakrament bierzmowania to 
będzie istnieje taka możliwość. Przygotowania będą odbywać 
się w Erfurcie.   
W pażdzierniku będzie organizowany kurs Przedmałżeński w 
języku polskim połączony z Poradnią rodziną. 
Szczegółowe informacje można uzyskać u ks. Janusz Liszka 
01786918310 
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GEMEINDELEBEN 
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GEMEINDELEBEN 

Regelmäßige Veranstaltungen: 

außerhalb der Ferien 

Kinderschola    montags   16:00 Uhr  
Ministrantenstunde mittwochs  15:30 Uhr 

Liebe Gemeinde am Kirchort 
St. Severi, 
 
der Sommer ist vorbei und vor 
uns liegt der Herbst. 
Inzwischen ist es gut vier Mo-
nate her, dass wir in St. Severi 
das Projekt „Blumenspende“ 
gestartet haben. Es stand die 
Idee dahinter, dass wir alle 
etwas dazu beitragen kön-
nen, dass in unserer Kirche St. 
Severi die Kirche mit frischen 
Blumen gestaltet werden 
kann. 
An dieser Stelle möchten wir 
Ihnen davon berichten, dass 
wir uns über drei Blumenspen-
den freuen konnten. Den 
Spendern an dieser Stelle ein 
herzliches Dankeschön. 
Auf Grund der Jahreszeit und 
der Temperaturen in unserer 
Kirche werden wir den Blu-
meneimer wieder entfernen. 
Seien Sie gespannt, ob die 

Blumenstation im nächsten 
Jahr wieder in unserer Kirche 
zu finden ist, denn: Gut Ding 
will Weile haben … 
 
Für die Blumenfrauen 
Cornelia Seifert 
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GEMEINDELEBEN 
Einladung zum Gemeindetag  
am 9. November 2019 von 10 bis 16 Uhr 
  
Unter dem Motto „Zuhause in CruWi – Miteinander aufbre-
chen” haben wir alle am Samstag, dem 9. November im Ju-
gendhaus „St. Sebastian“ (in Erfurt-Hochheim, Am Holzberg 7) 
die Gelegenheit, mitzureden, mitzudenken und mitzumachen, 
damit möglichst schnell erste Ergebnisse spürbar werden. 
Nach einem Ankommen mit Kaffee ab 9:30 Uhr werden wir ge-
meinsam um 10:00 Uhr beginnen, Mittag essen & Pausen einle-
gen. Anhand der Abstimmung besprechen wir zu den Themen-
feldern die für unsere Gemeinde wichtigen Knackpunkte. Es soll 
darum gehen, wie wir konkret weiter als Gemeinde miteinander 
leben möchten. Wir beschließen den Tag gemeinsam um 
16:00 Uhr. 
 
Von Prof. Benedikt Kranemann haben wir bereits den Text für ei-
nen Impulsvortrag bekommen und Claudia Meindl wird die Mo-
deration übernehmen. 
 
Jeder ist eingeladen, es kostet nichts – außer unserer Zeit.  
Ab 20. Oktober wird sonntags in St.Crucis und St. Wigbert eine 
Liste zur Anmeldung ausliegen. 
Lassen Sie uns auch um den Heiligen Geist bitten, damit dieser 
Tag gelingt. 
 
Vielen Dank schon jetzt für Ihre Anmeldung, Ihr Gebet und An-
teilnahme! 
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GEMEINDELEBEN 
Regelmäßige Veranstaltungen: 

außerhalb der Ferien 

Kinder- und Jugendchor  montags   16:00 Uhr 
Jugendabend      dienstags  18:30 Uhr 
Kirchenchor       mittwochs  19:30 Uhr 

♦ Ministrantenstunde im November  
jeden Samstag um 10:30 Uhr in St. Wigbert 

♦ Jeden 2. u. 4. Sonntag zeitgleich zum 10:00 Uhr Gottes-
dienst Kirchenmäuse im Wigbertsaal und Kinderpredigt in 
der Alten Sakristei 

♦ Kirchenkaffee am 17.11. nach dem 10:00 Uhr Gottesdienst 
im Wigbertsaal  

♦ An jedem 1. Dienstag im Monat nach der 9:00 Uhr Messe 
in der Alten Sakristei gemeinsames Frühstück im Wigbertsaal 
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„pfarrbrief“ ist das Informationsblatt der Katholischen Kirchengemeinde St. Laurentius in Erfurt. 
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FÖRDERVEREINE 

Redaktionsschluss  
Ausgabe Dezember/Januar 2019/20: 08.11.2019 

Förderverein St. Lorenz e. V. 
Bankverbindung:  

IBAN: DE96 3706 0193 5000 5030 12 
Pax-Bank Erfurt 

Förderverein 
Schottenkirche Erfurt e. V. 

Bankverbindung:  
IBAN: DE21 3706 0193 5002 9860 10  

Pax-Bank Erfurt 

Erfurter Dombauverein e. V. 
Bankverbindung: 

IBAN: DE91 3706 0193 5000 7000 12 
Pax-Bank Erfurt 

Förderverein St. Gotthardt-
Kirche Erfurt-Marbach e. V. 

Bankverbindung: 
IBAN: DE24 3706 0193 5000 1811 04 

Pax-Bank Erfurt 

Asante e. V. 
Bankverbindung: 

IBAN: DE34 7735 0110 0020 5645 30 
Sparkasse Bayreuth  

Diakonische Kasse 
St. Crucis / St. Wigbert 

Bankverbindung  
IBAN: DE07 3706 0193 5000 3030 48 

PAX-Bank Erfurt 

Tansania Hilfe Erfurt e. V. 
Bankverbindung: 

IBAN: DE81 3706 0193 5001 7890 17 
Pax-Bank-Erfurt  

Verein der Freunde und  
Förderer der Kirchenmusik  

am Erfurter Dom e.V. 
Bankverbindung: 

IBAN: DE58 3706 0193 5002 3750 20 
PAX-Bank Erfurt 
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St. Lorenz 
Pilse 30  

99084 Erfurt 
Tel.: 0361 5624921 
Fax: 0361 5507347 

St. Martini 
Brühler Straße 55 

99094 Erfurt 
Tel.: 0361 2227797 

St. Nicolai-Jacobi 
Ansprechpartner: 

Robert Bürgermeister 
Mi 9:00 -12:00 Uhr 

Schottenstraße 11 
99084 Erfurt 

Tel.: 0361 6422443 
Fax: 0361 661930 

E-Mail: schottenkirche@gmx.de 

St. Wigbert 
Ansprechpartner: 
Michael Hähnlein 

Di 12:00 - 14:00 Uhr 

Regierungsstraße 74 
99084 Erfurt 

Tel.: 0361 55076-51 
Fax: 0361 55076-55 

E-Mail: michael.haehnlein@stadtpfarrei.de 

St. Severi 
Severihof 2 

99084 Erfurt 

St. Crucis 

St. Georg 

Klostergang 3 
99084 Erfurt 

Kontakt über St. Wigbert 

Ansprechpartnerin: 
Frau Karolewski 

Mo 8:00 - 11:00 Uhr 
 

Rubensstraße 49 
99099 Erfurt 

Tel.: 0361 3733215 
Fax: 0361 2659863 

E-Mail: st.georg-erfurt@gmx.de 

Kirchortrat St. Severi: 
kor-severi@stadtpfarrei.de 



 St. Laurentius 

Pilse 30  
99084 Erfurt 

 
Tel.: 0361 5624921 
Fax: 0361 5507347 

Internet: www.st-laurentius-erfurt.de 
E-Mail: pfarramt@stadtpfarrei.de 

 

Sprechzeiten Pfarrbüro: 
 

Frau Ausra Friedt 
Frau Andrea Malur 

Frau Annegret Ziesche 
 

Mo + Mi 9:00 - 12:00 Uhr 
Di 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 

Do 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr 
Fr 10:30 - 12:00 Uhr 

 

Bankverbindungen: 
 

St. Laurentius Erfurt 
IBAN: DE68 3706 0193 5000 3450 18 

BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank Erfurt 

 
Spenden und Kirchgeld 

St. Laurentius Erfurt 
IBAN: DE49 3706 0193 5000 3450 69 

BIC: GENODED1PAX 
Pax-Bank Erfurt 

 
 

Berufspraktikantin  
Christiane Görge  

christiane.george@stadtpfarrei.de 

Pfarrer 
Pfr. Marcellus Klaus 

Tel: 0361 5624921 
pfarrer.klaus@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Pfr. Michael Neudert 
Handy: 0173 1811110 

pfarrer.neudert@stadtpfarrei.de 
 

Offizial  
Pfr. Dr. Andreas Friedel 

Tel: 0176 76869560  
pfarrer.friedel@stadtpfarrei.de 

Kooperator 
Domvikar Bernhard Drapatz 

Tel: 0361 60236868  
domvikar.drapatz@stadtpfarrei.de 

Diakon 
Matthias Burkert 

Tel: 0361 2227797 
diakon@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferentin  
Christiane Hennig-Schönemann  

Tel: 0361 64432192  
christiane.hennig-schoenemann 

@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferent 
Stephan Rhode 

Tel: 0361 64432191 
stephan.rhode@stadtpfarrei.de 

Gemeindereferent 
Dominik Gehringer 

Tel: 0361 64432194 
dominik.gehringer@stadtpfarrei.de 

In dringenden seelsorglichen Angelegenheiten 
(Krankensalbung, Trauerbegleitung) können Sie folgende 

Notfallnummer wählen: 0176 52 30 04 91 

Um eine Spende für den Pfarrbrief wird gebeten, 30 Cent  




